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Das erste mal hat sie 2011 im
amerikaurlaub einen cup-
cake gegessen, diese klei-
nen, süßen Dinger haben es
Elli Kiaei (30) sofort ange-
tan. Zurück in Hannover, ent-
deckte der quirlige Locken-
kopf irgendwann den ersten
Laden, der die mini-kuchen
verkaufte. „Der schmeckt
ja gar nicht wie in den USa“,
musste kiaei frustriert fest-
stellen, „und von da an habe
ich mir einfach selbst welche
gemacht.“
Schon mit 14 jahren war

die kleine elli total auf dem
Backtrip gewesen – erst
kekse, irgendwann traute sie
sich an torten. „mich hat das
total entspannt – ob bei Lie-
beskummer oder wenn ich
mich mega über eine eins

in der Schule gefreut habe“,
erzählt sie in ihrem Büro
der Hochzeitsplanerfirma
„marry jane“ in Herrenhau-
sen. Hier in der küche kre-
iert die 30-jährige so ziem-
lich alles, wovon Süßigkei-
ten-Liebhaber träumen.
Sie hat nicht nur schon

immer gern gebacken, son-
dern auch immer neue krea-
tionen ausprobiert: „mit
apfelkuchen kriegt man
mich nun mal nicht, ich liebe
alles mit creme!Wenn schon
süß, dann richtig.“ idealer-
weise spielte der Fraumit ira-
nischenWurzeln ihr Biologie-
und Biomedizin-Studium in
die karten: „Da habe ich viel
ausprobieren müssen, bei
Versuchen vier, fünf tropfen
mehr oder weniger hinzuge-
ben müssen.“ Und wie bei
ihren Versuchen muss auch

bei den rezepten für cup-
cakes, cakepops und coo-
kies wirklich alles auf den
Punkt stimmen.
apropos Punkt: irgend-

wann war sie an einem sol-
chen angelangt, an dem sich
ihr Leben ändern sollte – das
war 2014. Zum ersten mal
nach dem Verlassen ihrer
Heimat besuchte sie den
iran. einer tante erzählte sie
von ihrer Leidenschaft: „mich
fragen schon alle, warum ich
keinen eigenen Laden habe“,
erzählte sie ihr, „und mitt-
lerweile bitten mich auch
FreundevonFreundendarum,
Süßigkeiten zu backen.“ Die
Frage ihrer tante („Warum
machst du dich denn nicht
selbstständig?“) gab kiaei
den anstoß – „das wollte ich
schon immer sein, mir hat
aber die entscheidende idee
gefehlt“.

Was sie nicht wollte, war,
„den 200. Burger-Laden auf-
zumachen. ich wollte etwas
finden, was ein nischenpro-
dukt ist.“ eine Zeitlang fuhr
sie zweigleisig: Sie war im
Laborfachhandel tätig, ne-
benbei legte siebei derHand-
werkskammer eine Prüfung
für eine ausnahmegenehmi-
gung ab. Denn wer backen
und außer Haus verkaufen
will, muss konditormeister
sein. „ich wäre fast gestor-
ben, als ich vor den kondito-
ren backenmusste“, erinnert
sie sich und lacht. mit links
bestand sie und meldete ein
Gewerbean.mitte2015sagte
sie sich: „mal gucken, wie es
so läuft“, ein halbes jahr spä-
ter „schlug mein Geschäft
ein wie eine Bombe“.
Sie kündigte ihren ur-

sprünglichen job und lebt
seitdem leidenschaftlich für
ihre eigene Firma „mundus“.
offenbar der richtige Schritt:
ihre Produkte, ihre ideen sind
gefragt. „Für 2017 bin ich für
viele termine bereits ausge-
bucht“, kann sie berichten,
ohne aushilfen schafft sie
das auftragsvolumen längst
nicht mehr. elli kiaei ist trotz-
dem weiter auf Zack: „ich bin
bestrebt, mein repertoire
zu erweitern.“ ideen holt sie
sich auf ihren reisen rund um
den Globus: „manche ändere
ich dann, damit die men-
schen hier nicht gleich Diabe-
tes bekommen“, sagt sie und
lacht. erfolgsgeschichten wie
diese sind doch köstlich!
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Wir liebten ihn im „Herr der Ringe“ als Lego-
las undWill Turner in dem „Fluch der Kari-
bik“. Heute wird Orlando Bloom runde 40
Jahre alt, alles Gute.

Happy Birthday!„Esmuss ja auch nicht sein.“

Schauspielerin CAROLINE PETERS (45) sagte
der „Gala“, dass sie mit ihrer kinderlosigkeit
nicht hadert: „Bisher ist mir das irgendwie nicht
vergönnt gewesen.“ Sinnlos sei ihr Leben des-
halb nicht.

Mirjana
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Übrigens…

Ausgezeichnet: Adams mit
eigenem Stern in Hollywood

Stolz lächelt sie in
die kameras – dazu
hat Amy Adams
(42) auch allen
Grund: Die Schau-
spielerin erhielt am
berühmtenWalk of
Fame in Hollywood
einen eigenen Stern!

Die „arrival 2“-Darstellerin wurde
von ihremmannDarren Le Gallo
(42), töchterchen Aviana (6) und
ihrer mutter Kathryn begleitet. eine
echte Familienangelegenheit also. es
ist übrigens die 2598. Plakette auf
dem Hollywood-Boulevard.

Amüsiert: Prinz William
scherzt bei Charity-Besuch
ein sympathischer typ: Prinz Wil-
liam (34, Foto) flachste beim Besuch
des Hostels centrepoint in London
mit Sherihan Sharis (22) beim Spiel
„Wer bin ich?“. auf dem blauen Post-
it-Zettel auf des Prinzens Stirn stand
übrigens der nameDavid Beck-
ham (41). Die junge
Frau, eine in der ein-
richtung lebende
obdachlose, gab
dem royal einen
entscheidenden
tipp: „Du bist mit
einem Spice Girl ver-
heiratet.“

Fleißig, fleißig, liebe Frauke Ludo-
wig (53, links)! Die RTL-Modera-
torin sieht bei ihren Liegestützen
auch noch fröhlich aus – benei-
denswert. „Fit und erholt in das
neue Arbeitsjahr!“, schrieb die
53-Jährige zu dem Foto bei Insta-
gram. Zugleich bedankte sie sich
bei Fitnesstrainerin Andrea Dötterl
für die „Qualen“. Gestern am frü-
hen Abend moderierte dieWuns-
torferin frisch gestählt die erste
„Exclusiv“-Sendung des Jahres.

Der Hingucker

Außergewöhnlich: Lena zeigt
sich mit ihrem Freund Max
eigentlich ist es so was wie ein offe-
nes Geheimnis: Lena Meyer-Land-
rut (25) undMax von Helldorff
sind seit 2010 ein Liebespaar. nur
hat die Sängerin das nie aktiv publik
gemacht oder kommentiert. nun hat
sie ein Urlaubsfoto aus Bali bei ins-
tagram gepostet, auf dem die beiden
von hinten zu sehen sind. „You“ mit
einem Herzchen versehen hat sie
druntergeschrieben. ist doch schön,
wennman seine Liebe nicht ver-
steckt – uns gefällt das.

Von der Biologin zur Konditorin – Elli Kiaei (30) hat ihre Leidenschaft zum Beruf gemacht. In Herrenhausen zaubert
die Fraumit dem Lockenkopf Cupcakes, Cakepops und Cookies. Eine gelungene Geschäftsidee.

Sie versüßt das Leben der anderen

BUNTE
SÜNDEN: Elli
Kiaei liebt es,
sich bei ihren
Produkten
kreativ
entfalten zu
können. Ihre
Naschereien
gibt es übri-
gens auch als
herzhafte
Variante –
etwa als
Würstchen-
Käse-
Cupcake,
eine Pizza-
Kreation und
Frikadellen-
Zaziki.Warum
auch nicht?
Fotos:
Dröse (3), privat

IHRE SÜSSESTE
VERSUCHUNG:

Mit Martin
ist Elli Kiaei

verlobt. Das Paar
heiratet im

Sommer in Las
Vegas, gefeiert
wird danach im
Seefugium in

Isernhagen. Die
Hochzeitstorte

macht sie selbst.

KLEINE
KUNSTWERKE:
So sehen
die Leckereien
aus der Küche
von Elli Kiaei
aus – poppig,
schrill, anders.

LEIDENSCHAFT
REISEN:
Hier besucht
Elli Kiaei den
Walk of Fame in
Hollywood.
In den USA ist
sie in Sachen
kleine Nasche-
reien auf
den Geschmack
gekommen.

LIEBE GEHT
AUCH DURCH
DEN MAGEN:
Deshalb ist Elli
Kiaei besonders
bei Hochzeits-
paaren eine

beliebte
Dienstleisterin.

Amy MacDonald liebt Autos – und ihre Staubsauger
Von SeBaStian ScHerer

mit ihrem poppigen Folk-
rock hat die Schottin schon

neunmillionenalbenverkauft
– jetzt geht Amy MacDo-
nald (29) mit der vierten
Platte an den Start. Gestern

machte sie halt bei „ffn“, um
„Under Stars“ zu bewerben
(erscheint am 17. Februar bei
Universal) – und betonte: auf
der faulen Haut hat sie nicht
gelegen – könnte man ja
annehmen nach vier jahren
ohne irgendeine Veröffentli-
chung. „ich hab ja erst mal
bis 2014 getourt, dann am
neuen album gearbeitet“, so
macDonald. Und manchmal
auch im Haushalt. im inter-
view gestand sie ihre Staub-
sauger-obsession: „ich habe
drei zu Hause“, sagte die
Schottin. Deshalb müssten
Gäste auch nie die Schuhe

ausziehen, wenn sie vorbei-
kommen: „Danach kann ich
ja wieder saugen!“
ansonsten sammelt

macDonald (die Witze in
Zusammenhang mit der
Fast-Food-kette mcDonald’s
gar nicht witzig findet) auch
autos. Zwei Ferraris und
einen range rover hat sie.
neujahrsvorsatz: „anampeln
nicht mehr am Handy spie-
len.“ Denn wenn sie dabei
nochmal erwischt würde,
wäre der Führerschein weg.
Für ihre neue Platte ließ sie

sichvomalltag,vonGeschich-
ten, die sie gehört oder erlebt

hat, inspirieren. Die neue Sin-
gle „Dream on“ etwa ent-
stand, weil eine gute Freun-
din den job verloren hatte
und die mutter krank gewor-
den war. Weitermachen, wei-
terträumen– ein gutesmotto

auch für die 29-jährige.Dem-
nächst geht’s auf Deutsch-
land-tour (bisher ohne Han-
nover-termin). Was sie im
tourbus macht, weiß sie
schon: „Serien streamen.“ ihr
Favorit: „House of cards“.

BLICK AUFS
HANDY FÜR
EIN SELFIE:
„ffn“-Modera-
tor David
Himmelreich
interviewte
Amy – danach
gab’s noch
ein Foto als
Andenken.
Fotos: Heusel

WIEDER DA:
Vier Jahre
nach dem

Album „Life in
a Beautiful

Light“
erscheint
im Februar

„Under Stars“
von Amy

MacDonald.

* 21. September 1986 in Teheran.Als sie drei Jahre alt ist, ver-
lässt ihre Familie den Iran: „Meine Mutter wollte ursprünglich
nach Los Angeles, fand Hildesheim dann doch cooler.“ Nach
der Schule studiert sie Biologie an der Leibniz-Uni und Biomedi-
zin an der TiHo. 2015 macht sie sichmit ihrer Firma „Mundus“
selbstständig. Sie istmit dem Juristen Martin (30) liiert. Das
Paar reist gern, vor allem in die Natur, weil er dort Landschaftsfo-
tos machen kann. www.mundus-hannover.de

Eghlima „Elli“ Kiaei
nPVisitenkarte


